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Auswertung von Systematikdaten
für die maschinelle Indexierung

Das virtuelle Bücherregal NRW

Florian Seiffert, HBZ

09.03.2004 Dortmund
28. Jahrestagung der Gesellschaft für Klassifikatio n
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Virtuelles Bücherregal  Motivation - Falsche Suchstrategie

n Das Wissen der Welt steckt in
Bibliotheken, (noch) nicht im
Internet

n John Lenger, Harvard:
n Our group project, designed to teach students to work

together in reporting teams, centered on a historical puzzle.
n ...
n They had spent most of their time researching on the

Internet
n ... others said that using actual libraries was burdensome.

?



���������	
����

���

Virtuelles Bücherregal  Motivation

n Die holprigen und
steinigen Pfade der
Literatursuche begehen
Fachleute,

n Dummies gelangen
häufig nicht zum Ziel.

n Viele Schätze bleiben
verborgen und werden
nicht gefunden!
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Virtuelles Bücherregal  Motivation

n Es wird nicht richtig gesucht
n Es wird nicht das richtige gefunden
n Folglich

n werden Dinge erforscht, die schon bekannt sind,
n wird etwas entwickelt, was es schon gibt.

n 1/3 aller Forschungsgelder gehen verloren
http://www11.informatik.tu-muenchen.de/EFI/ 
Bericht der Sachverständigenkommission Elektronische Fachinformation (EFI)
an den Hochschulen in Bayern, Juli 1995

.....In der Konsequenz gehen ein Drittel der Aufwendungen für
Forschung und Entwicklung verloren, weil der Stand der Technik nicht
hinreichend bekannt ist und neue Erkenntnisse deshalb nicht umgesetzt
werden; die volkswirtschaftlichen Verluste werden alleine für
Deutschland auf 20 Milliarden DM pro Jahr geschätzt. .....
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Virtuelles Bücherregal  Motivation

n Autobahnen statt
holpriger Pfade

n Anschluss der
Literaturnachweise an
die „Autobahnen des
Internet“, die
Suchmaschinen

n  Eine Lösung:

n  Idee:  Die Schätze NRWs, die zwölf
Millionen Titel der NRW-
Verbunddatenbank den Suchmaschinen
zugänglich machen!
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Virtuelles Bücherregal  Umsetzung

n Bis August 2002 wurden für jede der 12
Millionen Titelaufnahmen eine HTML-Seite
erzeugt.
n Ein perl-Skript (ca. 20.000 Zeilen)
n Zugriff über Z39.50 auf das ALEPH-System
n 20 Skripte parallel / Nachts und am Wochenende

n Start: 06.05.2002
n Ende: 08.08.2002
n 142.500 Titel pro Tag / 997.300 Titel pro Woche.
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Virtuelles Bücherregal Baumstruktur

Wurzelseite

65 Unterseiten

http://kirke.hbz-nrw.de/dcb/

für 65*60*60*60 Seiten

14.040.000 Seiten

Je 60 Unterunterseiten

Je 60 Unterunterunterseiten

Je 60 Titelseiten
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Virtuelles Bücherregal Zugriffe

n Logfiles sind unsere Augen
n Logfiles sind die wichtigste

Datenquelle über das
v.Bücherregal

n perl-Skripte für die automatische
Logfileauswertung

n Wenn ich nichts sehe, kann ich
nicht steuern!

n Finden der relevanten Information
d.h. der Nadel im Heuhaufen
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Virtuelles Bücherregal Zugriffe
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n 40.8 Mio Zugriffe
insgesamt
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n Zugriffe pro Jahr

n 4.0 Mio (virtuelles Bücherregal)

n 5.4 Mio (SuUB Göttingen)
n 4.8 Mio (B. FH Köln)

n 3.6 Mio (SuUB Bremen)
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n Was hab‘ ich nun davon Links auf Bücher in
Google & Co zu finden?

n Welche Relevanz  haben
Treffer im virt. Bücherregal
für Suchende?
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Position15
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These: Relevanz bei „Klick“
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n Relevanz:
n Für 13% der Suchenden bei

Google & Co sind Treffer aus
dem virt. Bücherregal einen
weiteren „Klick“ wert.
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Virtuelles Bücherregal Findbarkeit erhöhen

n Zwischenstop!

n wissenschaftliche Literatur wird jetzt bei
Google gefunden
n Warum? Welche Worte führen zu „Treffern“?
n Titel? Autorin? Schlagwort? ISBN?

n Relevanz bei Treffern ist z.Zt. 13%
n Ist das gut?
n Kann/muß man das erhöhen?
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Virtuelles Bücherregal Findbarkeit erhöhen

n Sacherschließung
n ein langer Weg
n 10% der Titel im HBZ-Verbund sind

verschlagwortet.
n Andere Verbünde liegen bei 40%

n Was kann man maschinell machen?
n Idee: Free terms

n Wörter, die dem Titel hinzugefügt werden und die die
Findbarkeit erhöhen

n Woher?
n Aus den Systematiknotationen
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Virtuelles Bücherregal Findbarkeit erhöhen

n free terms
n keine Regeln, Null Null garnix
n Informationen aus Systematiken
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Virtuelles Bücherregal Zukunft

n Nützen ‚free terms‘ was?

n Nützt Sacherschließung was?
n Steht der Aufwand in einem gesunden

Verhältnis zum Nutzen?
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Virtuelles Bücherregal Zukunft

n Nicht spekulieren!

n Messen (Logfiles sind unsere Augen!)

n Wenn genügend viele Seiten des virtuellen
Bücherregals NRW indiziert sind, geben die
Logfiles die Antwort:
n Referer:

n http://de.search.yahoo.com/search/de?fr=fp-
top&p=der+herr+der+ringen&y=y

n http://de.search.yahoo.com/search/de?fr=fp-
top&p=Mussorgski&y=y

n Was wird getroffen und wie relevant ist jeweils
der Treffer

‚free terms‘
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Virtuelles Bücherregal jetzt ist aber Schluß

n Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit

n  http://www.Florian-Seiffert.de/2004/Dortmund/Florian_Seiffert_gfkl2004.pdf

n Sie dürfen mir eine Mail schreiben
n seiffert@hbz-nrw.de


